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Stadt An der Schmücke
Am Bahnhof 43, 06577 An der Schmücke
Sprech- und Öffnungszeiten der Verwaltung
Dienstag  .............  von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch ...................nach Vereinbarung von 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag  ........  von 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag  ....................................................  von 09.00 - 12.00 Uhr
(Einwohnermeldeamt / Friedhofsverwaltung
nach vorheriger Terminvereinbarung)
Sprech- und Öffnungszeiten des Standesamtes
Dienstag  .............  von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  ........  von 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
(nach vorheriger Terminvereinbarung)
Sprechzeiten / Kontaktdaten der Schiedsstelle
jeden 2. Dienstag im Monat .....................  von 17.00 - 18.00 Uhr
nach vorheriger Terminvereinbarung  Tel.: 034673 / 72132 oder 
72-0
E-Mail: schiedsstelle@anderschmuecke.de
Kontaktdaten der Stadtverwaltung

Zentrale: Tel. 034673 / 72-10 und Fax. 034673 / 72-134
info@anderschmuecke.de
www.stadtanderschmuecke.de

Die Bürgermeisterin  ................................. Tel. 034673 / 72-12

Hauptamt
Amtsleiter Hauptamt ............................... Tel. 034673 / 72-270
Sekretariat / Amtsblatt ................................. Tel. 034673 / 72-10
Kultur / Schwimmbäder ................................Tel. 034673 / 72-11
Personalabteilung  ......................................  Tel. 034673 / 72-23
Soziales .........................................................Tel. 034673 / 72-18
Einwohnermeldeamt  ................................. Tel. 034673 / 72-133
Einwohnermeldeamt  ................................. Tel. 034673 / 72-136
Standesamt  .................................................  Tel. 034673 / 72-17
Friedhofsverwaltung  ..................................  Tel. 034673 / 72-21
Standesamt und Friedhofsverwaltung .......  Fax 034673 / 72-15
Ordnungsamt
Amtsleiter Ordnungsamt .........................Tel. 034673 / 72-271
allg. Ordnungsangelegenheiten ................ Tel. 034673 / 72-132
Vollzugsdienst  ............................................  Tel. 034373 / 72-24
Feuerwehr ................................................... Tel. 034673 / 99018
Bauamt
Amtsleiterin Bauamt ................................  Tel. 034673 / 72-25
Hochbau ......................................................Tel. 034673 / 72-138
Bauhofleiter .................................................Tel. 034673 / 72-135
Energiemanager ................................................ 034673 / 72-131
Kämmerei
Amtsleiterin Kämmerei ............................Tel. 034673 / 72-139
Steuerverwaltung  ........................................ Tel. 034673 / 72-16
Mieten / Pachten / Liegenschaften  ............  Tel. 034673 / 72-26
Haushalt  .....................................................  Tel. 034673 / 72-26
Kassenleiterin  .............................................. Tel. 034673 / 72-14
Kasse ..........................................................  Tel. 034673 / 72-20
Sprechzeiten des Kontaktbereichsbeamten
Dienstag .................................................von 15.00 bis 17.00 Uhr
.....................................................................Tel. 034673 / 72-137
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an:
Polizeistation Artern .........................................Tel. 03466 / 3610
Sprechzeiten / Kontaktdaten
der Ortschaftsbürgermeister
Bretleben ................................bretleben@anderschmuecke.de
Herr Hoffmann
...............................................Donnerstag von 17.00 - 18.00 Uhr
........................................... (oder nach vorheriger Vereinbarung)
............................Tel. 034673 / 78731 - Handy 0152 / 04315322

Inhaltsverzeichnis des Amtsblattes Stadt 
An der Schmücke

Ausgabe 3/2025
Titel
Inhaltsverzeichnis
Dienst-, Sprech- und Öffnungszeiten
sowie wichtige Rufnummern

Amtliche Bekanntmachung Stadt An der Schmücke
• Planverfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes

Amtliche Bekanntmachung Gemeinde Oberheldrungen
• Satzung die Erhebung der Grundsteuern und Gewerbe

Amtliche Bekanntmachung des
Kyffhäuser Abwasser- und Trinkwasserverbands
• Weltwassertag 2025

Aus unserer Stadt und Gemeinden - Stadt An der Schmü-
cke
• Chor des Heimatvereins Schloss Heldrungen
• erster erfolgreicher Obstbaumschnittkurs in der Hohen 

Schrecke

Kirchliche Nachrichten
• Katholische Gottesdienste

Informationen
• Schießwarnung 03-2025
• Aktuelle VHS-Kurse

Veranstaltungen
• Buchlesung in Oldisleben
• Osterfeuer und Holzannahme in Oldisleben
• Einladung 1. Stammtisch
• Osterfeuer Hauteroda
• Vorstellungsveranstaltung Defibrillator
• Ostermarkt Braunsroda
• Schokoladenausstellung 500 Jahre Bauernschlacht
• Osterferien im Jugendclub Heldrungen
• Kleider- und Spielzeugbasar Heldrungen

Wissenswertes
• BARMER schaltet Grippe-Hotline

Sonstiges
• Aktuelle Veranstaltungen im Regionalmuseum Bad 

Frankenhausen
• FRYHEIT - Der TEAG - LEGEND OF CROSS
• Artikel zur Hornungshöhe
• Deutsche Post: Filialveränderung in Bad Frankenhau-

sen
• Conga-Party 2024
• Sommerabenteuer 2025
• Kindergeburtstag in Kindelbrück feiern

Nächster Redaktionsschluss
Freitag, den 04.04.2025

 

Nächster Erscheinungstermin
Donnerstag, den 17.04.2025
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Dienstag ..............  von 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag .......... von 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Kontaktdaten der Revierleiter
des Thüringer Forstamtes Sondershausen
Landeswald / Staatswald - Herr Schenke
...................................................................Handy 0172/3480316
........................................ michael.schenke@forst.thueringen.de
Kommunalwald / Privatwald - Herr Scherlitzke
.................................................................Handy 0152/22835245
..................................christoph.scherlitzke@forst.thueringen.de
Projekt AGATHE Kyffhäuserkreis
Ansprechpartner .......................................... Tel. 03632 / 741678
............................................................... agathe@kyffhaeuser.de
Blinden- und Sehbehindertenverband Kyffhäuserkreis
Carl Corbach Club, Göldnerstr. 6, 99706 Sondershausen
..................................................................... Tel. 03633 / 065545
..........................................................................www.bsvt-kyf.de
Sprechzeiten:
jeden 1. Donnerstag ..................................von 10.00 - 12.00 Uhr
Notrufe
Polizei .............................................................................. Tel. 110
Feuerwehr ....................................................................... Tel. 112
Medizinischer Notdienst ...........................................Tel. 116 117
KMG Kliniken Bad Frankenhausen ..................Tel. 034671 / 650
Frauenhaus Sondershausen ...................... Tel. 0176 / 95297453
Leitstelle Nordhausen ...................... Tel. 03631 / 59330 oder 31
Stör- und Havariedienste
KAT Artern ...............................................Handy 0172 / 7985490
AZV „Thüringer Pforte“ ........................... Handy 0172 / 8663518
Mitnetz Strom.............................................. Tel. 0800 / 2305070
Mitnetz Gas ................................................. Tel. 0800 / 2200922
Mitgas ........................................................... Tel. 0800 / 6861177
Wichtiger Hinweis über die Verarbeitung von Daten
im Amtsblatt der Stadt An der Schmücke
unter Einhaltung der DSGVO
Treten Sie zur Veröffentlichung eines Beitrages im Amtsblatt 
per E-Mail oder auf andere Weise mit uns in Kontakt, wird Ihre 
Einverständniserklärung zur Speicherung Ihrer Daten gem. Art. 
6 Satz 1 der DSGVO vorausgesetzt.
Wir weisen darauf hin, dass die Einsender von Beiträgen zur 
Veröffentlichung im Amtsblatt sich verpflichten, die Daten-
schutz-Grundverordnung zu berücksichtigen und automatisch 
in die Datenverarbeitung einwilligen, sowie das Recht auf Da-
tenübertragbarkeit gem. Art. 20 DSGVO vorliegt.
Einreichen von Fotos zur Veröffentlichung
im Amtsblatt
Auf Grund der datenschutzrechtlichen Vorschriften ist für die 
Veröffentlichung von Fotos, auf denen Personen erkennbar ab-
gebildet sind, die Einwilligung der abgebildeten Person erfor-
derlich. Des Weiteren muss der Urheber namentlich genannt 
werden. Mit der Übersendung und Bitte um Veröffentlichung 
eines Fotos versichert der Übersender/Einreicher, dass die ab-
gebildete Person mit der Veröffentlichung einverstanden ist.
Die Stadt An der Schmücke geht davon aus, dass mit der Ein-
reichung der Beiträge das Einverständnis bereits vorliegt.

Gorsleben ..............................gorsleben@anderschmuecke.de
Herr Strickrodt
..................................................... nach vorheriger Vereinbarung
................................................................. Handy 0174 / 4867971
Hauteroda ..............................hauteroda@anderschmuecke.de
Herr Böttcher
..................................................... nach vorheriger Vereinbarung
Heldrungen ..........................heldrungen@anderschmuecke.de
Herr Teupner
..................................................... nach vorheriger Vereinbarung
................................................................... Handy 0174/3529707
Hemleben  .............................. hemleben@anderschmuecke.de
Herr Schindler
..................................................... nach vorheriger Vereinbarung
............................................................... Handy 0157 / 55347189
Oldisleben ..............................oldisleben@anderschmuecke.de
Herr Pötzschke
..................................... jeden 1. Dienstag von 16.00 - 18.00 Uhr
.............................Tel. 034673 / 91388 - Handy: 0162 / 9670538
Sprechzeiten / Kontaktdaten der Bürgermeister/in
der erfüllenden Gemeinden Etzleben und Oberheldrungen
Etzleben
Herr Boldt
...............................................nur nach vorheriger Vereinbarung
.................................................................Handy 0152 / 3051004
Oberheldrungen
Frau Weber
...............................................nur nach vorheriger Vereinbarung
................................................................Handy 0151 / 59118159
Öffnungszeiten der Bibliotheken
Heldrungen - Hauptstraße 49/50, 06577 An der Schmücke
..................................................... Montag von 10.00 - 12.00 Uhr
...................................................Dienstag von 14.00 - 18.00 Uhr
Oberheldrungen - Hauptstraße 29, 06577 Oberheldrungen
.................... jeden 1. Mittwoch im Monat von 16.00 - 18.00 Uhr
Jugend- und Seniorenclub Heldrungen
Schillerstraße 6, 06577 An der Schmücke
......................................................................Tel. 034673 / 78169
........................................................... just@anderschmuecke.de

Jugendclub
Frau Faust
...................................Montag - Mittwoch von 14.00 - 17.30 Uhr
.............................................. Donnerstag von 13.00 - 16.30 Uhr
Krabbelgruppe
...................................................Dienstag von 09.00 - 10.30 Uhr
Seniorenclub
Frau Andrae
...................................... Montag - Freitag von 13.00 - 18.00 Uhr
Projekt Familienpate
Frau Blunk
...............................................Donnerstag von 08.00 - 17.00 Uhr
...................................... Tel. 0152 / 38718995 o. 034673 / 78169
Dorfkümmerin
Frau Richter ..................................................Tel. 0156/78824223
Kontaktdaten der Schwimmbäder
Nur während der Freibadsaison erreichbar!
Oldisleben - Lehmgrubenweg 8, 06577 An der Schmücke
.................................................................... Tel. 0151 / 56335754
Oberheldrungen - Dorfstraße 11b, 06577 Oberheldrungen
(OT Harras)................................................. Tel. 034673 / 77771
Sprechzeiten / Kontaktdaten des
Abwasserzweckverbandes „Thüringer Pforte“
Karl-Marx-Str. 12, 06577 An der Schmücke

Zentrale Tel. 034673 / 99879
info@azv-thueringer-pforte.de

Dienstag ..............  von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag .............................................. von 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeiten / Kontaktdaten des
Kyffhäuser Abwasser- und Trinkwasserverband (KAT)
Am Westbahnhof, 06556 Artern

Zentrale Tel. 03466 / 3290
info@kat-artern.de
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Stellungnahmen können während der o.g. Frist von jedermann 
abgegeben werden. Die Übermittlung der Stellungnahmen soll-
te vorrangig auf elektronischem Wege an info@anderschmue-
cke.de erfolgen.
Bei Bedarf können Stellungnahmen auch schriftlich an die 
Stadt An der Schmücke, Am Bahnhof 43, 06577 An der Schmü-
cke (Heldrungen) gesandt oder während der Öffnungszeiten 
bzw. nach gesonderter Terminabsprache mündlich oder zur 
Niederschrift vorgebracht werden.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
der Stadt An der Schmücke unberücksichtigt bleiben können.
Die gemäß § 3 (2) BauGB durchzuführende Öffentlichkeitsbe-
teiligung im o.a. Planverfahren ist hiervon nicht betroffen. Ort 
und Zeitpunkt dieser Veröffentlichung werden rechtzeitig be-
kannt gegeben.
Anlage: Übersichts- und Lageplan

gez. Schäffer
Bürgermeisterin

 

Stadt An der Schmücke

Planverfahren

zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Photovolta-
ik-Freiflächenanlage in der Gemarkung Heldrungen“ 
der Stadt An der Schmücke
hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses ge-
mäß § 2 (1) BauGB und der frühzeitigen Öffentlichkeitsbe-
teiligung gemäß § 3 (1) BauGB
Der Stadtrat der Stadt An der Schmücke hat in seiner Sitzung 
am 25.11.2024 die Aufstellung des Bebauungsplanes „Photo-
voltaik-Freiflächenanlage in der Gemarkung Heldrungen“ der 
Stadt An der Schmücke beschlossen und das gesetzlich er-
forderliche Planverfahren gemäß BauGB damit eingeleitet. 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist aus 
der mitveröffentlichten Planskizze ersichtlich. Ge- mäß § 2 (1) 
BauGB in der z.Z. gültigen Fassung wird dieser Beschluss hier-
mit bekannt gemacht.
Wesentliches Ziel der Planung
ist die planungsrechtliche Vorbereitung einer Photovoltaik- 
Freiflächenanlage in einer Größe von ca. 27 ha nordöstlich der 
Ortslage Braunsroda.
Als umweltbezogene Informationen für das Planverfahren sind 
zur Zeit verfügbar: der Regionalplan Nordthüringen (RP-NT), 
die Offenlandbiotopkartierung, der wirksame Flächennut-
zungsplan der Stadt An der Schmücke, der Vorentwurf der 3. 
Änderung des Flächennutzungsplanes, der Vorentwurf des 
Umweltberichtes mit Grünordnungsplan, Artenschutzfachbei-
trag sowie NATURA 2000 Erheblichkeitseinschätzung zum Be-
bauungsplan. Auf Grund der zurzeit vorliegenden Erkenntnisse 
legt die Stadt An der Schmücke zur Berücksichtigung der Um-
weltbelange gemäß § 2 (4) Satz 2 BauGB den Umfang und den 
Detaillierungsgrad für die Ermittlung der umweltbezogenen 
Informationen dahingehend fest, dass folgende Ermittlungen 
oder Ausführungen im Rahmen des in Rede stehenden Plan-
verfahrens vorgesehen werden: Fortschreibung des Umwelt-
berichts mit Grünordnungsplan und Artenschutzfachbeitrag 
sowie das Einholen der Stellungnahmen der Öffentlichkeit und 
der Fachbehörden.
Der Vorentwurf des Bebauungsplanes „Photovoltaik-Frei-
flächenanlage in der Gemarkung Heldrungen“ der Stadt 
An der Schmücke, bestehend aus der Planzeichnung, 
der Begründung sowie dem Umweltbericht mit Grünord-
nungsplan, Artenschutzfachbeitrag und NATURA 2000 
Erheblichkeitseinschätzung wird gemäß § 3 (1) BauGB zur 
frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung im Zeitraum

vom 17.03.2025 bis 22.04.2025
im Internet als Download unter der Adresse  

www.stadtanderschmuecke.de veröffentlicht.
https://www.stadtanderschmuecke.de 

/seite/404860/heldrungen.html
Als zusätzliches Informationsangebot werden die o.g. Pla-
nungsunterlagen im gleichen Zeitraum an nachfolgender Stelle 
innerhalb der Dienstzeiten zur Einsichtnahme öffentlich ausge-
legt und können von jedermann eingesehen werden. Fachliche 
und inhaltliche Erläuterungen und Auskünfte zur o.a. Planung 
sind innerhalb der Öffnungszeiten oder nach gesonderter Ter-
minabsprache möglich:

Ort: Bauamt der Stadt An der Schmücke,
Am Bahnhof 43,
06577 An der Schmücke (Heldrungen)

Montag: geschlossen
Dienstag: 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
Freitag: 9:00 - 11:00 Uhr
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Stellungnahmen können während der o.g. Frist von jedermann 
abgegeben werden. Die Übermittlung der Stellungnahmen soll-
te vorrangig auf elektronischem Wege an info@anderschmue-
cke.de erfolgen.
Bei Bedarf können Stellungnahmen auch schriftlich an die 
Stadt An der Schmücke, Am Bahnhof 43, 06577 An der Schmü-
cke (Heldrungen) gesandt oder während der Öffnungszeiten 
bzw. nach gesonderter Terminabsprache mündlich oder zur 
Niederschrift vorgebracht werden.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
der Stadt An der Schmücke unberücksichtigt bleiben können. 
Es wird außerdem darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung 
im Sinne des § 4 (3) Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes (UmwRG) in einem Rechtsbehelfsverfahren 
nach § 7 (2) UmwRG gemäß § 7 (3) Satz 1 UmwRG mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Aus-
legungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, 
aber hätte geltend machen können.
Die gemäß § 3 (2) BauGB durchzuführende Öffentlichkeitsbe-
teiligung im o.a. Planverfahren ist hiervon nicht betroffen. Ort 
und Zeitpunkt dieser Veröffentlichung werden rechtzeitig be-
kannt gegeben.
Anlage: Übersichts- und Lageplan

gez. Schäffer
Bürgermeisterin

 

Planverfahren

zur Aufstellung der 3. Änderung des Flächennut-
zungsplanes Heldrungen/Oldisleben der Stadt An 
der Schmücke
hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses ge-
mäß § 2 (1) BauGB und der frühzeitigen Öffentlichkeitsbe-
teiligung gemäß § 3 (1) BauGB
Der Stadtrat der Stadt An der Schmücke hat in seiner Sit-
zung am 25.11.2024 die Aufstellung der 3. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes Heldrungen/Oldisleben der Stadt An 
der Schmücke beschlossen und das gesetzlich erforderliche 
Planverfahren gemäß BauGB damit eingeleitet. Der räumliche 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist aus der mitveröf-
fentlichten Planskizze ersichtlich. Gemäß § 2 (1) BauGB in der 
z.Z. gültigen Fassung wird dieser Beschluss hiermit bekannt 
gemacht.
Wesentliches Ziel der Planung
ist die planungsrechtliche Vorbereitung einer Photovoltaik- 
Freiflächenanlage in einer Größe von ca. 27 ha nordöstlich der 
Ortslage Braunsroda. Parallel zur 3. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes erfolgt die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Photovoltaik-Freiflächenanlage in der Gemarkung Heldrun-
gen“ der Stadt An der Schmücke.
Als umweltbezogene Informationen für das Planverfahren sind 
zur Zeit verfügbar: der Regionalplan Nordthüringen (RP-NT), 
die Offenlandbiotopkartierung, der wirksame Flächennut-
zungsplan der Stadt An der Schmücke, der Vorentwurf des 
parallel im Aufstellungsverfahren befindlichen Bebauungspla-
nes „Photovoltaik-Freiflächenanlage in der Gemarkung Hel-
drungen“ der Stadt An der Schmücke mit Umweltbericht mit 
Grünordnungsplan, Artenschutzfachbeitrag sowie NATURA 
2000 Erheblichkeitseinschätzung, der Vorentwurf des Umwelt-
berichtes zur 3. Änderung des Flächennutzungsplanes.
Auf Grund der zurzeit vorliegenden Erkenntnisse legt die Stadt 
An der Schmücke zur Berücksichtigung der Umweltbelange 
gemäß § 2 (4) Satz 2 BauGB den Umfang und den Detaillie-
rungsgrad für die Ermittlung der umweltbezogenen Informatio-
nen dahingehend fest, dass folgende weitere Ermittlungen oder 
Ausführungen im Rahmen des in Rede stehenden Planverfah-
rens vorgesehen werden: Fortschreibung des Umweltberichts 
sowie das Einholen der Stellungnahmen der Öffentlichkeit und 
der Fachbehörden.
Der Vorentwurf der 3. Änderung des Flächennutzungs-
planes Heldrungen/Oldisleben der Stadt An der Schmü-
cke, bestehend aus der Planzeichnung, der Begründung 
mit Anlage sowie dem Umweltbericht wird gemäß § 3 (1) 
BauGB zur frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung im Zeit-
raum

vom 17.03.2025 bis 22.04.2025
im Internet als Download unter der Adresse www.stadtan-
derschmuecke.de veröffentlicht.
https://www.stadtanderschmuecke.de/seite/404860/hel-

drungen.html
Als zusätzliches Informationsangebot werden die o.g. Pla-
nungsunterlagen im gleichen Zeitraum an nachfolgender Stelle 
innerhalb der Dienstzeiten zur Einsichtnahme öffentlich ausge-
legt und können von jedermann eingesehen werden. Fachliche 
und inhaltliche Erläuterungen und Auskünfte zur o.a. Planung 
sind innerhalb der Öffnungszeiten oder nach gesonderter Ter-
minabsprache möglich:

Ort: Bauamt der Stadt An der Schmücke,
Am Bahnhof 43,
06577 An der Schmücke (Heldrungen)

Montag: geschlossen
Dienstag: 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
Freitag: 9:00 - 11:00 Uhr
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Um die Probleme zu meistern, sind die Betriebe der Wasser-
wirtschaft mit der Umsetzung von Maßnahmen beschäftigt, 
sodass die Resilienz der Wasserversorgung gewährleistet wer-
den kann. 
Für die Wasserversorger ist das mit einem stetig steigenden 
ideellen und materiellen Aufwand verbunden.
Zum Tag des Wassers führt der Kyffhäuser Abwasser- und 
Trinkwasserverband abweichend zum 22. März 2025 am

21. März 2025 in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
einen Tag der offenen Tür durch. Besichtigt werden kann die:

• Kläranlage Artern (Am Westbahnhof)

Kyffhäuser Abwasser- und
Trinkwasserverband
Sitz Artern

Bartels
Werkleiter

Stadt An der Schmücke

Glasfaserausbau  
in der Stadt An der Schmücke
Gute Nachrichten für An der Schmücke: Voraussichtlich ab An-
fang Juni 2025 startet das Unternehmen GlasfaserPlus mit dem 
ersten Abschnitt des Ausbaus der Glasfaser-Infrastruktur. 
Rund 3.010 Haushalte dürfen sich auf den Anschluss an‘s Netz 
der Zukunft freuen - ein echter Meilenstein für unsere Stadt! 
Alle Bürger*innen, die während der Bauphase einen Glasfaser-
tarif abschließen, erhalten ihren Anschluss zudem kostenlos!

Gemeinde Oberheldrungen

Satzung über die Erhebung der 
Grundsteuern und Gewerbesteuer 
(Hebesatz-Satzung) der Gemeinde 

Oberheldrungen
vom 15.01.2025

Auf der Grundlage der §§ 2,18,19 und 54 der Thüringer Ge-
meinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung 
- ThürKO -) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Ja-
nuar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 33 des 
Gesetzes vom 2. Juli 2024 (GVBl. S. 277, 288) in Verbindung 
mit § 1 Thüringer Kommunalabgabengesetz (ThürKAG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 19. September 2000 (GVBl. 
S. 301), zuletzt geändert durch Artikel 32 des Gesetzes vom 
2. Juli 2024 (GVBl. S. 277, 288), in Verbindung mit § 25 des 
Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 07. August 1973 (BGBl. I, S. 
965), zuletzt geändert durch Art. 21 Gesetz vom 16. Dezember 
2022 (BGBl. I S. 2294) und § 16 Gewerbesteuergesetz in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2002 (BGBl. 
I S. 4167), zuletzt durch Artikel 19 des Gesetzes vom 27. März 
2024 (BGBl. 2024 I Nr. 108), hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Oberheldrungen in der Sitzung am 15.01.2025 folgende Sat-
zung über die Erhebung der Grundsteuern und Gewerbesteuer 
(Hebesatz-Satzung) beschlossen:

§ 1
Steuersätze der Realsteuern

Die Hebesätze für Grundsteuern und Gewerbesteuern werden 
für die Gemeinde Oberheldrungen wie folgt festgesetzt:

(1) Grundsteuer für land- und
forstwirtschaftliche Betriebe

415 v. H.

(Grundsteuer A)
(2) Grundsteuer für Grundstücke 415 v. H.

(Grundsteuer B)
(3) Gewerbesteuer 415 v. H.

§ 2
In-Kraft-Treten

Die Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.

Oberheldrungen, 11.02.2025
Susann Weber
Bürgermeisterin

Der Aufsichtsbehörde vorgelegt 
am:

29.01.2025

von dieser gewürdigt am: 05.02.2025
Bekanntgemacht am: 14.03.2025

Kyffhäuser Abwasser- und 
Trinkwasserverband (KAT)

Weltwassertag am 22. März 2025

Jährlich findet am 22. März der Weltwas-
sertag statt. Der Weltwassertag 2025 steht 
unter dem Motto „Schutz der Gletscher“.
Mit dem diesjährigen Motto soll auf die bedeutende Rolle als 
natürlicher Süßwasserspeicher im globalen Ökosystem hinge-
wiesen werden. Für Millionen von Menschen sind die Gletscher 
als Wasserquelle von unersetzlicher Bedeutung. Hunderte von 
Flüssen haben ihren Ursprung in einem Gletschergebiet.
Die Klimaerwärmung lässt weltweit Gletscher in immer schnel-
lerem Maße abschmelzen. Die schwindende Ressource ver-
schärft die globale Wasserknappheit, für unser Trinkwasser, für 
die Wirtschaft, Binnenschifffahrt und Binnenfischerei.
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Interview mit Jens-Olaf Berwig, Mitglied der Geschäftsleitung von GlasfaserPlus, zum Glasfaser-Ausbau in 
An der Schmücke

Einleitung:
Jens-Olaf Berwig ist Mitglied der 
Geschäftsleitung von Glasfaser-
Plus. Das Unternehmen aus Köln 
ist verantwortlich für den Glasfa-
ser-Ausbau in An der Schmücke. 
Im Interview mit unserer Kommu-
ne beantwortet Berwig uns viele 
Fragen rund um den Glasfaser-
Ausbau in An der Schmücke.

Jens-Olaf Berwig, Mitglied der 
Geschäftsleitung von Glasfaser-
Plus.  Copyright: GlasfaserPlus

Herr Berwig, bald startet der Glasfaser-Ausbau in An der 
Schmücke, den ihr Unternehmen GlasfaserPlus verant-
wortet. Können Sie uns einleitend mehr über Ihr Unterneh-
men erzählen?
Die GlasfaserPlus ist ein Gemeinschaftsunternehmen der Deut-
schen Telekom und IFM Investors, einem internationalen Inves-
tor für Infrastruktur-Projekte. Wir sind im Februar 2022 mit ei-
nem klaren Ziel angetreten: Wir wollen den ländlichen Raum in 
Deutschland digitalisieren und haben ehrgeizige Ziele: Bis 2028 
wollen wir vier Millionen Haushalte mit Glasfaser Anschlüssen 
versorgen. Wir freuen uns, dass wir nun auch in An der Schmü-
cke aktiv werden.
Wie viele Haushalte werden Sie in An der Schmücke mit 
Glasfaser-Anschlüssen erschließen?
Im ersten Bauabschnitt, der voraussichtlich ab Anfang Juni 
2025 startet, werden wir in An der Schmücke rund 3.010 Haus-
halte an das Netz der Zukunft anschließen.
Warum werden nicht alle Haushalte angeschlossen?
Wir nehmen den Ausbau vor Ort zu 100% eigenwirtschaftlich 
vor, ohne Fördermittel von Bund oder Land. Daher nehmen 
wir vorher eine Analyse vor, welche Bereiche der Kommune 
wir wirtschaftlich ausbauen können. Kommunen haben aber 
grundsätzlich die Möglichkeit, sich für Gebiete, die nicht ei-
genwirtschaftlich ausgebaut werden, auf Förderprogramme zu 

bewerben. Sollte sich An der Schmücke auf diese Fördermittel 
bewerben und förderfähig erweisen, werden wir uns sehr gerne 
auf die Ausschreibung bewerben.
Müssen die Bürger*innen von An der Schmücke aktiv  
werden, um den Glasfaser-Anschluss zu erhalten?
Ja, es lohnt sich bereits frühzeitig den Anschluss zu buchen. 
Denn die GlasfaserPlus schließt eine Immobilie während der 
Ausbauphase vor Ort vollkommen kostenfrei an, wenn Kundin-
nen oder Kunden einen Glasfaser-Tarif bei einem Telekommuni-
kationsanbieter abschließen. Diese Buchung löst einen Prozess 
aus, in dem die erforderliche Zustimmung des Grundstücks-
eigentümers für die Bauarbeiten auf Privatgrund und den An-
schluss des Hauses an das FTTH-Netz eingeholt und schließ-
lich der Hausanschluss gebaut wird. Bei einer Buchung nach 
der Ausbauphase werden in der Regel Kosten für den Hausan-
schluss erhoben.
Wo kann ich denn den Anschluss buchen?
Hier muss ich kurz ausholen: Die GlasfaserPlus baut und be-
treibt das Netz und stellt dies diskriminierungsfrei allen inte-
ressierten Internet- Anbietern zur Verfügung. Diese Partner 
übernehmen die Bereitstellung der Endkundenprodukte (Inter-
net, Telefon, TV) an die Bürger*innen. In An der Schmücke sind 
aktuell die attraktiven Tarife der Deutschen Telekom buchbar. 
Die Verfügbarkeitsprüfung, Tarifinformationen und Buchungs-
möglichkeiten finden Sie online unter www.telekom.de/glas-
faser. Gespräche mit weiteren Partnern - sowohl mit großen, 
bundesweiten als auch mit kleineren, lokalen Anbietern - laufen 
bereits, perspektivisch wird sich das Anbieter-Angebot also 
höchstwahrscheinlich erweitern.
Viele Bürger*innen werden von den Baumaßnahmen 
betroffen sein. Wie arbeitet die GlasfaserPlus in diesem 
Bereich?
Während der Ausbau-Phase legen wir höchsten Wert darauf, 
die Beeinträchtigung für die Bürger*innen so klein wie möglich 
zu halten. Wir arbeiten ausschließlich mit erfahrenen Bauunter-
nehmen zusammen und setzen auf innovative Bauweisen, um 
die Bauzeit möglichst kurz zu halten und die Lärmbelästigung 
zu mindern. Durch langfristige Wartungsverträge mit der Deut-
schen Telekom wird die entstandene Glasfaser-Infrastruktur 
auch nach der Bauphase besten betreut und gewartet.
Vielen Dank, Herr Berwig.
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Mit diesem Angebot soll das Wissen und die Fähigkeit zum 
Obstbaumschnitt in der Bevölkerung gefördert und ein Aus-
tausch unter Streuobstinteressierten ermöglicht werden. Das 
Projekt „Erhalt und Entwicklung der Streuobstwiesen im NA-
TURA2000-Gebiet Hohe Schrecke“ wird zu achtzig Prozent 
aus dem Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwick-
lung des ländlichen Raums (ELER) und zu zwanzig Prozent aus 
Mitteln des Freistaates Thüringen finanziert.
Kontakt: Naturstiftung David, Christin Brauer, Projektleiterin 
Streuobst Hohe Schrecke, Tel: 0361 710 129-51, E-Mail: chris-
tin.brauer@naturstiftung-david.de

© Naturstiftung David / Christin Brauer

Katholische Gottesdienste und 
Veranstaltungen

in Sömmerda, Kölleda und Bad Frankenhausen vom 
07.03.2025 bis 17.04.2025

Samstag 08.03.2025
09:00 Uhr Workshop Kerzen gestalten

im Pfarrhaus in Sömmerda
17:00 Uhr Gottesdienst in Kölleda
Sonntag 09.03.2025
10:30 Uhr Gottesdienste in Sömmerda

und Bad Frankenhausen
17:00 Uhr Kreuzwegandacht in Sömmerda
Dienstag 11.03.2025
14:00 Uhr Gottesdienst in Bad Frankenhausen,

anschl. Seniorennachmittag
Samstag 15.03.2025
17:00 Uhr Gottesdienst in Kölleda
Sonntag 16.03.2025
10:30 Uhr Gottesdienste in Sömmerda

und Bad Frankenhausen
17:00 Uhr Kreuzwegandacht in Sömmerda
Samstag 22.03.2025
17:00 Uhr Gottesdienst in Kölleda
Sonntag 23.03.2025
10:30 Uhr Gottesdienste in Sömmerda

und Bad Frankenhausen
17:00 Uhr Kreuzwegandacht in Sömmerda
Samstag 29.03.2025
09:00 Uhr Erstkommunionkurs 2025

im Pfarrhaus in Sömmerda
17:00 Uhr Gottesdienst in Kölleda
Sonntag 30.03.2025
10:30 Uhr Gottesdienste in Sömmerda

und Bad Frankenhausen
14:00 Uhr Ökumenischer Stadt-Gottesdienst

in Heldrungen
16:00 Uhr Vesper in der Krypta des

Klosterturmes in Göllingen
17:00 Uhr Kreuzwegandacht in Sömmerda

Chor des HV Schloss Heldrungen
Singen macht Spaß...
Unter diesem Motto fanden sich schon 1992 Frauen vom Hei-
matverein zusammen, um gemeinsam zu singen. Einige sind 
noch heute dabei und singen hauptsächlich gegenwärtig zum 
eigenen Spaß und zur Unterhaltung und um geistig fit zu blei-
ben. Inzwischen sind die meisten über 70, aber noch gut drauf. 
Und darum geht es, zusammen singen, gemeinsame Erleb-
nisse, mal Rundum vergessen und sich auf Text und Melodie 
konzentrieren. Toll, wenn es dann auch noch gut klingt. Dafür 
sorgt unsere Chorleiterin. Sie kommt extra mit ihrem Keyboard 
von Sondershausen, um uns in Schwung zu bringen. Einmal im 
Monat trinken wir zusammen Kaffee und wer Geburtstag hatte, 
kann sich ein Ständchen wünschen, wie jetzt unsere Jüngste 
zum 50. Besonders gern singen wir Weihnachtslieder. Wie auf 
dem Foto zu sehen, bieten wir den Besuchern in der Tagespfle-
ge ein kleines Programm und sie singen so gern mit. Wir wür-
den gern noch Sangesfreudige in unsere Runde aufnehmen.
Wir treffen uns jetzt Montags 9.30 Uhr im Seniorenclub in der 
Schillerstraße.
Habt Ihr nicht auch Lust dazu? Wir haben noch freie Plätze und 
würden uns freuen.
Die Chorfrauen vom Heimatverein Schloss Heldrungen

Die Schätze unserer Gärten und 
Wiesen bewahren: erster erfolgreicher 
Obstbaumschnittkurs in der Hohen 
Schrecke
Obstbäume benötigen eine regelmäßige Pflege, damit sie 
gesund bleiben und jährlich viele Früchte tragen. Doch wann 
sollte ein Obstbaum geschnitten werden? Wie schneidet man 
richtig und welche Werkzeuge werden dafür benötigt? Diese 
und ähnliche Fragen beantwortete der erfahrene Gärtner und 
Pomologe Ingo Rintisch in einem von der Naturstiftung David 
organisierten Kurs in der Hohen Schrecke.
Bei einer theoretischen Einführung am Vormittag erhielten die 
zwanzig Teilnehmenden, die teilweise aus ganz Thüringen an-
reisten, zunächst einen Einblick in die Grundlagen des Obst-
baumschnitts. Am Nachmittag legten sie unter fachkundiger 
Anleitung selbst Hand an. Hierfür ging es raus in eine Streu-
obstallee mit jungen und alten Bäumen. An einem noch jungen 
Baum erklärte Ingo Rintisch die Grundzüge eines Stammauf-
baus und demonstrierte den sogenannten Erziehungsschnitt. 
Da auf vielen Streuobstwiesen und in Gärten über lange Zeit 
nicht gepflegte Obstbäume zu finden sind, wurde im zweiten 
Teil gezeigt, wie man einen älteren Baum fachgerecht auslich-
tet und wieder in Form bringt. Die Bäume erhalten damit eine 
zweite Chance und können in Zukunft wieder gesundes Obst 
tragen.
Ein weiterer Kurs zum Thema „Sommerschnitt“ ist für August 
2025 geplant. Informationen folgen unter www.naturstiftung-
david.de/streuobst.
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Donnerstag 03.04.2025
18:00 Uhr Elternabend Erstkommunionkurs 2025

im Pfarrhaus in Sömmerda
Samstag 05.04.2025
10:30 Uhr Franz-Stunde für alle Kinder und Jugendlichen 

im katholischen Gemeindesaal in Bad Franken-
hausen

17:00 Uhr Gottesdienst in Kölleda
Sonntag 06.04.2025
10:30 Uhr Gottesdienste in Sömmerda

und Bad Frankenhausen
15:00 Uhr Kreuzwegandacht im Bachraer Wald
Dienstag 08.04.2025
14:00 Uhr Gottesdienst in Sömmerda,

anschl. Seniorennachmittag
Samstag 12.04.2025
18:00 Uhr Gottesdienst mit Palmweihe in Kölleda
Sonntag 13.04.2025
10:30 Uhr Gottesdienste mit Palmweihe in Sömmerda

und Bad Frankenhausen
Dienstags
19:15 Uhr Chorprobe im Pfarrhaus in Sömmerda

Änderungen vorbehalten

Katholisches Pfarramt
„St. Franziskus von Assisi“ Sömmerda,
Weißenseer Str. 44, 99610 Sömmerda

Pfarrbeauftragter für die Pfarrei SÖM:
Tel.: (03634) 339 - 19

Diakon Martin Knauft
E-Mail: martin.knauft@bistum-erfurt.de

Kooperator:
Pfarrer Jeevan Kumar Mayaluru

Tel.: (03634) 339 - 20
E-Mail: rev.fr.jeevankumar@gmail.com

Büro Sömmerda
Tel. mit AB: (03634) 339 - 0
Fax: (03634) 339 - 22

E-Mail Pfarrei Sömmerda:
info@franziskus-pfarrei.de

Homepage Pfarrei Sömmerda:
www.franziskus-pfarrei.de

Ansprechperson Prävention:
Anita Köhler

praevention@franziskus-pfarrei.de

Informationen

Aktuelle VHS Kurse

Tag Beginn Ende Kurs Ort Dozent

15.03.2025 10:00 16:00
Vollwertig ernähren - langfristig gesund und 
entspannt leben Greußen - TGS, Unterrichtsraum Dreßler Katja

16.03.2025 19:30 21:00
vhs.wissen live: Pop-up-Propaganda: Epikrise 
der russischen Selbstvergiftung Online Dozententeam

25.03.2025 19:30 21:00

klimaresilientes Wassermanagement angesichts 
klimatischer und geopolitischer 
Herausforderungen Online Dozententeam

27.03.2025 19:30 21:00
vhs.wissen live: Wenn Russland gewinnt: Ein 
Szenario Online Dozententeam

03.04.2025 10:15 11:00 Bianca bewegt: Ganzkörpertraining ab 60
Artern - Turnhalle ehem. 
Borlachschule Schadowske Bianca

07.04.2025 17:00 17:45 Ganzkörpertraining speziell für Männer Ü60
Artern Behördenzentrum, 
Fitnessraum Kuppe Susann

08.04.2025 19:30 21:00

vhs.wissen live: Raus aus der Abhängigkeit: Wie 
sichern wir die Rohstoffversorgung für 
Deutschland? Online Dozententeam

09.04.2025 19:30 21:00

vhs.wissen live: Die Vermittlung von 
universitärem Wissen an ein sogenanntes 
Laienpublikum im Mittelalter Online Dozententeam

10.04.2025 19:30 21:00
vhs.wissen live: a matter of taste - wie kommt der 
Geschmack in unser Essen? Online Dozententeam

14.04.2025 16:00 19:45 Steuererklärung
Artern Behördenzentrum, 
Kursraum Manthey Patrick

19.04.2025 10:00 13:45 Osterfloristik
Sondershausen, Güntherstraße 
26, Textil/ Nähen Taubert Silvia

Melden Sie sich rechtzeitig unter 03632/741 262, per Mail vhs-sondershausen@kyffhaeuser.de an.

Nutzungsplan für den Standortübungsplatz Bad Frankenhausen

Schießwarnung März 2025

1. Es ist verboten,
- den Standortübungsplatz unbefugt zu betreten,
- sich Munition und Munitionsteile widerrechtlich anzu-

eignen,
- sowie Blindgänger zu berühren.
Es besteht Lebensgefahr!

2. Ausnahmegenehmigungen zum Betreten des StOÜbPl 
sind ausschließlich bei Fw StOAngel, Kyffhäuser-Kaserne, 
06567 Bad Frankenhausen, oder telefonisch unter Telefon-
Nr.: 034671/53 - 4025/4026 zu beantragen.

3. Vorsicht!
Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen Straßenver-
schmutzungen, unbeleuchtete und getarnte Fahrzeuge 
sind eine ständige Gefahr auf dem Standortübungsplatz.
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„Thüringen -  
Populäre Irrtümer und andere 

Wahrheiten“  
von und mit Mirko Krüger 

 

 

 

14. März 2025 
       19 Uhr 
Mehrzwecksaal 
   Oldisleben 

        Kartenvorverkauf bei  
Tänzels Technik Shop in 
Oldisleben (10,- €) / 
Abendkasse unter Vorbehalt 
(12,- €) 

 

Veranstalter:   Landfrauen Oldisleben  

Ansprechpartner:  Christina Rahaus (0152/34070205) 

 

Oldisleben 

19.04.2025 

Ab 17 Uhr   

Im Baumgarten 

Holzannahme 
Alle Bürger haben die Möglichkeit, Holz im Baumgarten anzuliefern. Wir weisen 

darauf hin, dass nur trockenes, nicht behandeltes, naturbelassenes Holz und 
Baumverschnitt abgelagert werden dürfen. Verboten sind Baumstämme, Wurzeln, 

Spanplatten, Möbel, Schutt, usw. 
Samstag, den 12.04.2025 
09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
15:00 Uhr – 19:00 Uhr 

Mittwoch, den 16.04.2025 
09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
16:00 Uhr – 19:00 Uhr 

Donnerstag, den 17.04.2025 
09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
16:00 Uhr – 19:00 Uhr 

Freitag, den 18.04.2025 
09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

INFO! Werte Bürgerinnen und Bürger,  
liebe Gäste, 

ab sofort ist die Feuerwehr für die Beseitigung der entsorgungspflichtigen Asche (Sondermüll) 
des Osterfeuers verantwortlich.  

Wir bitten Sie daher, um die Tradition am Leben zu erhalten, um eine Spende. 

Spendenboxen finden Sie schon bei der Anlieferung und am Tag des Osterfeuers an den 
einzelnen Ständen. 

4. Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und un-
verzüglich dem Fw StOAngel zu melden.

5. Gesperrte Geländeteile sind durch:
- Schranken,
- gesetzte rote Flaggen,
- Verbotsschilder und Absperrposten,
gekennzeichnet und dürfen in keiner Weise betreten 
werden.

6. Der Mutzenbrunnen ist für die Öffentlichkeit gesperrt. Es 
besteht ein generelles Betretungs- und Befahrungsverbot 
für diesen Bereich.

7. Wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen dem Verbot eine 
militärische Anlage betritt, handelt ordnungswidrig nach 
dem Paragraph 114 des Gesetzes über Ordnungswidrigkei-
ten.
Jeder Verstoß wird zur Anzeige gebracht.

Im Auftrag
Im Original gezeichnet
Keil
Stabsfeldwebel und Fw StOAngel

Warnzeiten für den Standortübungsplatz  
Bad Frankenhausen im Monat März 2025

Datum Zeit
17.03.2025 07.00 - 17.00 Uhr
18.03.2025 07.00 - 17.00 Uhr
19.03.2025 07.00 - 17.00 Uhr
24.03.2025 07.00 - 17.00 Uhr
25.03.2025 07.00 - 17.00 Uhr
26.03.2025 07.00 - 17.00 Uhr
27.03.2025 07.00 - 17.00 Uhr

Schießzeiten können sich täglich ändern.

Veranstaltungen

Buchlesung in Oldisleben

Verblüffende Tatsachen über Thüringen stehen im 
Mittelpunkt einer Buchlesung in Oldisleben
Am 14. März stellt Mirko Krüger hier sein Buch „Thüringen - 
Populäre Irrtümer und andere Wahrheiten“ vor. Krüger sagt 
augenzwinkernd: „Wir Thüringer sind ein bescheidenes Völk-
chen. Wir prahlen nicht. Uns genügt zu wissen, dass wir der 
Welt nicht nur Bachs Musik und die Weimarer Klassik beschert 
haben, sondern auch die Bratwurst - also praktisch die gesam-
te Hochkultur.“
Mirko Krüger erzählt von einem Land, das als grünes Herz 
Deutschlands gerühmt wird und in dem ein Kirchturm noch 
schiefer steht als der Turm von Pisa. Dass Luther auf der Wart-
burg das moderne Deutsch begründet hat, ist wohlbekannt. 
Aber wussten Sie auch, dass die älteste bekannte Siedlung der 
Menschheit hier entdeckt worden ist - noch dazu nahe Oldis-
leben? Haben Sie schon mal davon gehört, dass Thüringen ein 
Königreich war? Und dass es in einer Schlacht an der Unstrut 
untergegangen ist? Besonders gern wirft Krüger solche Fragen 
auf, deren Antwort wir bereits zu kennen glauben. Dann aber, 
bei genauerem Hinsehen zeigt sich, dass es um die Sache mit-
unter ganz anders bestellt ist, als angenommen. Der Autor ver-
spricht einen unterhaltsamen wie informativen Abend.

Was, wann wo?
Lesung am 14. März (Freitag), 19 Uhr,
im Mehrzwecksaal von Oldisleben.

Vorverkauf: Tänzels Technik Shop in Oldisleben (10,- €)
Abendkasse bei Verfügbarkeit unter Vorbehalt (12,- €)
Ansprechpartner: Christina Rahaus (0152/34070205)
Veranstalter: Landfrauen Oldisleben
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Stadt An der Schmücke hat einen neuen 
Lebensretter

Vorstellungsveranstaltung Defibrillator
Jedes Jahr sterben in Deutschland etwa 65 000 Menschen am 
plötzlichen Herztod. Im Ernstfall ist schnelle Hilfe - auch durch 
medizinische Laien - gefragt, denn mit jeder Minute Verzöge-
rung verschlechtert sich die Überlebenschance der Betroffe-
nen um etwa 10 Prozent. Doch viele Menschen trauen es sich 
nicht zu, spontan lebensrettende Wiederbelebungsmaßnah-
men einzuleiten. Ein AED kann Leben retten!
Das Land Thüringen unterstützte die Kommunen und kreisfrei-
en Städte mit einer Förderung bei der Anschaffung von Auto-
matisierten Externen Defibrillatoren (AED). Auch die Stadt An 
der Schmücke stellte einen Antrag beim Land Thüringen und 
konnte sich über eine Bewilligung für ein Gerät freuen.
Der Automatisierte Externe Defibrillator (AED) befindet sich am 
Verwaltungsgebäude der Stadt An der Schmücke im Ortsteil 
Heldrungen Bahnhof.
Der Automatisierte Externe Defibrillator wird am

Dienstag, den 25. März 2025 um 17.00 Uhr
auf dem Parkplatz des Raiffeisen-Baumarktes

am Verwaltungsgebäude,
Am Bahnhof 43

durch Fachpersonal vom DRK Kyffhäuserkreis vorgestellt.
Die Schulung dient allen, da im gesamten Bundesgebiet ver-
mehrt AED‘s in der Öffentlichkeit frei zugänglich sind und man 
somit auch an anderen Orten Leben retten kann.
Bitte melden Sie sich bis 19. März 2025 vorab telefonisch 
(034673/7210) oder per E-Mail über marketing@anderschmue-
cke.de zu dieser Veranstaltung bei uns an.
Von einem plötzlichen Herzstillstand kann jeder von uns be-
troffen sein. Ein schnelles Handeln bereits vor Eintreffen des 
Rettungsdienstes, ist dann entscheidend. Viele Menschen be-
fürchten, etwas falsch zu machen oder wissen gar nicht, was 
überhaupt zu tun ist. Das Falscheste ist es aber, gar nichts zu 
tun. Mit der Anschaffung des Automatisierten Externen Defi-
brillators (AED) können Todesfälle verhindert werden. Dabei 
handelt es sich um ein tragbares Gerät, das verwendet wird, 
um plötzlichen Herzstillstand zu behandeln. Es ist so konzi-
piert, dass es selbstständig den gesundheitlichen Zustand des 
Patienten analysiert und dem Anwender mitteilt, was er zu tun 
hat. Durch Elektroschocks kann ein normaler Herzrhythmus 
wiederhergestellt werden. Das verschafft dem Rettungsdienst 
wertvolle Zeit, um den Patienten in ein Krankenhaus zu brin-
gen. Der AED kann von Laien ohne medizinische Ausbildung 
bedient werden.

Einladung zum Streuobst-
Stammtisch

Wann?         
Donnerstag, 27.03.2025, 
18:00 Uhr

Wo?
Gutshaus v. Bismarck 
Heidelbergstr. 1
06577 An der Schmücke

Kontakt:
Naturstiftung David 
Christin Brauer
Tel.: +49 361 710 129-51

www.naturstiftung-david.de/
streuobst

Sie wollen etwas für den Erhalt der heimischen 
Streuobstwiesen tun, kennen sich mit Obstbaumpflege 
aus oder verwerten Früchte? Sie haben Ideen, die auf 
ihre Umsetzung warten, oder Vorstellungen, um die 
Streuobstnutzung in der Region zu entwickeln?

Werden Sie Teil unserer regionalen Streuobst-
Aktionsgruppe und wirken Sie mit!
Unter dem Motto „Gemeinsam gestalten“ laden wir 
alle Interessierten zu einem ersten Streuobst-
Stammtisch ein.

Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis zum 24.03.2025 an unter: 
streuobst@naturstiftung-david.de

Einladung zum traditionellen

Osterfeuer

Am Sonntag, den 20.04.2025 findet unser 

Osterfeuer auf 

dem Sportplatz Hauteroda statt. 

Wir entzünden unser Feuer, wie gewohnt um 18 Uhr.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

INFORMATION ZUR ANLIEFERUNG:

Alle Hauterodaer können Reisig in Form von unbehandeltem Holz, Baum- und

Strauchverschnitt ab dem 31.03.2025 bis zum 17.04.2025 immer freitags von 17 –

20 Uhr sowie samstags von 9 – 12 Uhr an die Feuerstelle auf dem Sportplatz

bringen. Wir behalten uns das Recht vor, die Anlieferung zu stoppen, sobald

eine entsprechende Größe des Feuerhaufens erreicht ist.

Es laden ein, der Sportverein und die Ortschaft Hauteroda
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11.05. Muttertags Torte
14.06. Tafel Workshop 11 Uhr
21.06. Outdoor Kaffee Kurs 11 Uhr
28.06. Red Velvet Cake Back Kurs 11 Uhr
13.09. Spiegelglanz Torten Kurs 11 Uhr
27.09. Schokoladenwerkstatt 11 Uhr

Herzliche Grüße aus der Goethe Chocolaterie
Juliane Finger
www.goethe-chocolaterie.de

 

 

Sa 5.4. 
 

 

REGIONALER 
BAUERNMARKT 

2025 
9  14 Uhr 

Kontakt: Gutshaus von Bismarck Tel. 034673-779903 

Saison-Start der Regionalen Bauernmärkte - 
Rd. 50 Stände bieten Produkte aus 
Landwirtschaft, Gärtnerei und Handwerk. 
 
 
 
 
 
 

 

 

Die neue Schokoladenausstellung

500 Jahre Bauernschlacht
Eröffnung am Freitag, den 14. März um 11 Uhr,
zu sehen bis zum 25. Oktober 2025
Alle neun Schaustücke wurden ausschließlich aus Schokolade 
hergestellt:

- Drei besondere Schaustücke zeigen direkt die Bauern-
schlacht auf dem Berg

- Eine Thomas Müntzer Abbildung aus Schokolade
- Werkzeuge und Waffen aus der Bauernschlacht
- Eine Kanone aus dieser Zeit
- Eine Kutsche mit Wagen
- Das Panorama Museum
- Die schiefe Kirche in Bad Frankenhausen

Nicht nur viel Zeit, sondern ganz besonders viel Kreativität ha-
ben unsere Chocolatiers Stefanie Hartung und Juliane Siedler 
in die Gestaltung der Bauernschlacht, Denkmäler und Museen 
unserer Schokoladenausstellung investiert. Unsere Gäste haben 
die Möglichkeit viele interessante Informationen über die Zeit 
und das Leben vor 500 Jahren in unserer Region zu erhalten. 
Warum wollten die Bauern einen Kampf und weshalb setzte sich 
Thomas Müntzer für die Bauern ein, das sind nur einige Themen, 
welche aufgezeigt werden. Was wurde im 16. Jahrhundert in un-
serer Gegend verspeist und wie wurden die Gerichte zubereitet 
sind ebenfalls interessante Themen, die uns berühren.
Stefanie Feliksiak hat für unsere Besucher im Café eine neue 
Panorama Torte kreiert. Die Schokoladenausstellung „500 Jah-
re Bauernschlacht“ kann kostenfrei besucht werden.
Die Öffnungszeiten sind täglich von 11 Uhr bis 17 Uhr.
Weitere Veranstaltungen in diesem Zeitraum in der Gothe Cho-
colaterie:

15.03. Tafel Workshop 11 Uhr
10.04. Kinder Kurs Hase & Ei 11 Uhr
01.05. Mai Torte, Waldmeister trifft Erdbeere
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vermochte er erst am 11. Mai zu erfüllen. In den wenigen Tagen 
bis zur Schlacht und ihrem dramatischen Ausgang am 15. Mai 
bestimmte Thomas Müntzer und sein Anhang wesentliche Ent-
scheidungen und Handlungen. Für den studierten Theologen 
und Prediger Thomas Müntzer endete die Niederlage mit Ge-
fangennahme, Verhör und schließlich der Hinrichtung vor den 
Toren der Reichsstadt Mühlhausen.
Sowohl das Handeln Thomas Müntzers als auch der Hergang 
der Schlacht wurden in der Vergangenheit vielfach beschrie-
ben. In unserem Vortrag geben wir einen Einblick in die ereig-
nisreichen Tage um die Schlacht am 15. Mai 1525. Dabei bin-
den wir Veränderungen des Naturraumes um Frankenhausen 
und der Struktur der Stadt seit 1525 ein. Dadurch vermag sich 
auch ein heute an den Ereignissen Interessierter in die histo-
rische Situation hineinzudenken. Der Vortrag versteht sich als 
Anregung, sich selbst auf den Spuren der damals Beteiligten 
den Ereignissen und Örtlichkeiten in und um Bad Frankenhau-
sen zu nähern.
Der Eintritt zu diesem Vortrag ist frei. Spenden werden erbeten 
für Projekte zur Unterstützung des DENKjahres 2025.

Thomas Müntzer vor dem Angertor, Walter Frahm, 1963 Kunst-
sammlung des Regionalmuseums

Vorschau:
Sonntag 11. Mai 2025
500 Jahre Müntzer-Zug nach Frankenhausen
Am 30. April 1525 brach in der zur Grafschaft Schwarzburg 
- Sondershausen gehörenden Stadt Frankenhausen der Auf-
stand aus. Innerhalb weniger Tage entwickelte sich die von der 
Salzgewinnung und vom Salzhandel lebende Stadt zum Zent-
rum des Bauernkrieges im Norden Thüringens. In den ersten 
Maitagen 1525 versammelten sich rund 6.000 Bauern, Einwoh-
ner der Stadt und weitere Bewohner der Kyffhäuserregion. Ihre 
Forderungen hatten sie in den so genannten ‚14 Frankenhäuser 
Artikeln‘ formuliert.
Ihren Hauptgegner sahen sie in Herzog Georg der Bärtige von 
Sachsen und Graf Ernst II. von Mansfeld auf Schloss Heldrun-
gen. Beide hingen unbeirrt am katholischen Glauben. In seiner 
Zeit als Prediger in Allstedt waren Thomas Müntzer und Graf 
Ernst heftig aneinandergeraten. Die im ‚Frankenhausener Hau-
fen‘ zusammengeschlossenen Aufständischen baten Thomas 

BARMER schaltet Grippe-Hotline
Kyffhäuserkreis, Februar 2025 - Angesichts steigender Grippe-
fallzahlen auch im Kyffhäuserkreis schaltet die BARMER eine 
Hotline zur Influenza. Ab sofort können alle, nicht nur BARMER-
Versicherte, Fragen rund um die Erkrankung mit dem Teledok-
tor abklären. Dabei kann es unter anderem um die Symptome 
einer Influenza gehen, wie sich diese von anderen Atemweg-
serkrankungen unterscheiden, wie man vorbeugt und was 
im Krankheitsfall am besten zu tun ist. „Die Grippewelle hat 
begonnen, und deren wahres Ausmaß ist noch nicht abseh-
bar. Eine Influenza kann extrem heftig ausfallen und sich über 
mehrere Wochen ziehen. Mit dem BARMER-Teledoktor können 
die Anruferinnen und Anrufer alles Wissenswerte zur Influenza 
abklären“, sagt Peter Behrschmidt, Geschäftsführer der BAR-
MER im Kyffhäuserkreis. Die Hotline sei täglich von 6 bis 24 Uhr 
unter der kostenlosen Rufnummer 0800 84 84 111 erreichbar.
Informationen zur Grippeschutzimpfung
Über die Hotline könnten sich die Anrufenden zudem über die 
Grippeschutzimpfung informieren. „Es ist noch nicht zu spät, 
sich gegen die Influenza impfen zu lassen. Die Grippeimp-
fung bietet einen einfachen und effektiven Schutz“, sagt Pe-
ter Behrschmidt. Nach der Immunisierung dauere es bis zu 14 
Tage, bis der Impfschutz dann vollständig aufgebaut ist. Vor 
allem Risikogruppen sollten sich impfen lassen. Dazu gehören 
etwa Menschen ab 60 Jahren, chronisch Kranke jeden Alters, 
Schwangere sowie Bewohnerinnen und Bewohner von Alten- 
und Pflegeheimen. Versicherte der BARMER können sich un-
abhängig von ihrem Alter in Apotheken, in der Arztpraxis oder 
in Betrieben kostenfrei immunisieren lassen. Grundsätzlich sei 
die Impfung auch für Babys und Kleinkinder kostenlos mög-
lich. Damit geht die BARMER über die Regelleistung der ge-
setzlichen Krankenversicherung hinaus, die eine Impfung bei 
Kindern ab sechs Monaten nur bei Vorerkrankungen vorsieht.

Veranstaltungen im Regionalmuseum  
Bad Frankenhausen

DENKjahr 2025
„500 Jahre Bauernschlacht bei Frankenhausen 15. Mai 1525 -
ein Ereignis prägt Stadt und Region“
Sonderausstellung zu diesem Ereignis und seiner Rezeptions-
geschichte bis zur Gegenwart
Ausstellungsdauer vom 10. Mai bis 14. September 2025

Vortrag
Dienstag, den 18. März 2025, um 19.30 Uhr
„Thomas Müntzer und die Schlacht bei Frankenhausen am 15. 
Mai 1525“
Referent: Dr. Ulrich Hahnemann, Museumsleiter und Stadtar-
chivar
Dieser Vortrag bildet die Fortsetzung unseres Januarvortrages, 
der unter dem Titel „500 Jahre Bauernschlacht - Aus der Vor-
geschichte der sogenannten Bauernschlacht“ stand. Ca. 160 
Zuhörerinnen und Zuhörer folgten den spannenden Ausführun-
gen des Museumsleiters. In der Fortsetzung wird das Wirken 
Thomas Müntzers vor, während und nach der Schlacht bei 
Frankenhausen beleuchtet.
Bereits bei Ausbruch des Aufruhrs in und um Frankenhausen 
am 29./30. April 1525 wandten sich die Aufrührer an den in 
Mühlhausen agierenden Prediger Thomas Müntzer und baten 
ihn und die Mühlhäuser um bewaffnete Hilfe. Sein Versprechen, 
mit Bewaffneten und Geschütz nach Frankenhausen zu ziehen, 
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Eine Woche vor der Auftaktveranstaltung läutet der LOC FRY-
HEIT das Jubiläumsjahr 500 Jahre Bauernschlacht sportlich-
schlammig ein. An dem Ort, an dem 1525 tausende Bauern un-
ter der Führung von Thomas Müntzer für ihre Freiheit kämpften, 
geht es nun darum, die eigene Willenskraft auf die Probe zu 
stellen. Unter dem Motto „Lauf um deine FRYHEIT“ werden 
sich Athleten auf eine Strecke begeben, die körperliche Her-
ausforderung mit geschichtlichem Erbe verbindet. Organisiert 
wird das Event von niemand Geringerem als 800-Meter-Olym-
piasieger Nils Schumann, selbst ein Kind der Stadt.
Drei Strecken für alle Leistungsstufen
Die Teilnehmer können sich auf drei Strecken mit unterschied-
lichem Anspruchsniveau wagen:
SPRINT (10 km) - Eine knackige Runde über den historischen 
Schlachtberg mit technischen Passagen, engen Wegen und 
natürlichen Hindernissen.
EXPERT (20 km) - Die doppelte Herausforderung mit doppel-
tem Spaß - inklusive Wasserhindernissen und anspruchsvollen 
Steigungen.
JUNIOR (4 km) - Eine tolle und schlammige Herausforderung 
für junge Läufer zwischen 8 und 14 Jahren.
Start und Ziel des Rennens ist am Panorama Museum. Von 
dort aus geht es für die Läuferinnen und Läufer direkt auf die 
Trails rund um den Schlachtberg.
Olympiasieger Nils Schumann als Initiator, die Stadt als 
Gastgeber, die TEAG als Sponsor
Dass dieses Rennen von einem echten Laufexperten orga-
nisiert wird, macht es umso spannender. Olympiasieger Nils 
Schumann, der 2000 in Sydney Gold über 800 Meter gewann, 
ist Initiator und treibende Kraft hinter dem Event. „Wir wollten 
einen Lauf schaffen, der mehr ist als nur ein Wettkampf - eine 
Verbindung zwischen sportlicher Leistung, Natur und Ge-
schichte. Der Schlachtberg ist der perfekte Ort für dieses Ren-
nen“, erklärt Schumann. Mit seiner Idee lief er bei der Stadtver-
waltung offene Türen ein: „Wir freuen uns, dass wir uns mit dem 
LOC FRYHEIT im Jubiläumsjahr der Bauernschlacht sogar von 
der sportlichen Seite zeigen können und hoffen auf viele sport-
begeisterte Besucher“, sagt Bürgermeister Matthias Strejc.
Neben der Stadt unterstützt auch die TEAG Thüringer Energie 
den Crosslauf in Bad Frankenhausen als Hauptsponsor. „Die 
TEAG ist schon seit vielen Jahren der wichtigste Partner des 
LEGEND OF CROSS. Ohne den Support, den wir von Sponso-
ren wie der TEAG und ortsansässigen Firmen wie dem Gala-
Bau Bätzoldt erhalten, die uns beim Bau der Hindernisse super 
unterstützen, wären solche Events undenkbar. Die Zusammen-
arbeit mit der Stadt Bad Frankenhausen sowie dem Panorama 
Museum ist absolut partnerschaftlich. Unsere Partner räumen 
im wahrsten Wortsinn viele Steine aus dem Weg“, freut sich 
Schumann.
Mehr als nur ein Rennen
Neben dem packenden Wettkampf gibt es für die Teilnehmer 
und Zuschauer zahlreiche Highlights: Live-DJ und Eventbüh-
ne sorgen für Stimmung im Start- und Zielbereich.
Gesundheitschecks durch die IKK classic, inklusive BMI- und 
Blutdruckmessung.
LOC-Shop mit exklusiven Shirts und Souvenirs zum Event.
Kulinarische Stärkung mit Thüringer Spezialitäten von Brat-
wurst bis Bier.
20 % Rabatt auf den Eintritt ins Panorama Museum mit der 
LOC-Startnummer.
Startzeiten & Anmeldung
Die Startzeiten für den TEAG - LEGEND OF CROSS FRYHEIT:
11:00 Uhr - EXPERT (20 km)
12:00 Uhr - SPRINT (10 km)
13:00 Uhr - JUNIOR (4 km, 8-14 Jahre)
14:00 Uhr - Siegerehrung
Anmeldungen sind online unter www.legendofcross.de/fry-
heit möglich.
Mehr Infos auf www.legendofcross.de oder
auf Instagram @legendofcross.
Lauf um deine FRYHEIT - bist du dabei?

Müntzer, der sich in Mühlhausen befand, um schnelle Hilfe ge-
gen den drohenden Mansfelder Grafen. Mit etwa 300 Getreuen 
und 8 Karrenbüchsen traf Thomas Müntzer von Mühlhausen 
kommend am 11. Mai 1525 in Frankenhausen ein. Innerhalb 
kurzer Zeit wurde er zur führenden Gestalt der in und bei Fran-
kenhausen versammelten Aufständischen. Dennoch entschied 
sich am 15. Mai das Schicksal gegen die Bauern und Bürger. In 
einer blutigen Schlacht mit tausenden Gefallenen wurden die 
Aufständischen durch eine Koalition von Fürsten unter Führung 
Herzog Georg von Sachsen geschlagen. Thomas Müntzer ge-
riet in Gefangenschaft, wurde auf Schloss Heldrungen durch 
seinen Widersacher Graf Ernst der Folter unterzogen und 
schließlich vor den Toren Mühlhausens hingerichtet.
Anlässlich des ‚450. Jahrestages des Deutschen Bauernkrie-
ges‘ wurde in Mühlhausen die Idee geboren, den Zug Thomas 
Müntzers und seiner Anhänger nach Frankenhausen nachzu-
stellen. Im Juli 1975 startete die so genannte „Thomas-Münt-
zer-Tour“ in Mühlhausen. Mehr als 300 Mitwirkenden kamen in 
wenigen Tagen in Bad Frankenhausen an. Auf dem ehemaligen 
Jahnsportplatz (heute Pflegeheim ‚Jahnsche Höfe‘) wurde aus 
den Planwagen ein „Bauernlager“ errichtet.
Als aufwendige Werbetour für 2025 gestalteten die „Freunde 
von anno dazumal“ gemeinsam mit der Stadt Bad Frankenhau-
sen und dem Thüringer Ritterbund im Mai 2024 den einstigen 
Zug von Thomas Müntzer und seiner Getreuen nach. Dieses 
Mal ging die Initiative von Bad Frankenhausen aus. Dafür wur-
den historische Kostüme geschneidert und einige Planwagen 
in Szene gesetzt.
Im Gedenkjahr 2025 „500 Jahre Schlacht bei Frankenhausen“ 
planen die „Freunde von anno dazumal“ den Zug nochmals zu 
Fuß durchzuführen. Abermals begleitet von Kuh- und Pferde-
gespannen. „Thomas Müntzer“ und sein Gefolge werden am 
Donnerstag, den 8. Mai, in Mühlhausen starten und wie einst 
vor 500 Jahren auf den Tag genau, am 11. Mai (Sonntag), in Bad 
Frankenhausen eintreffen.
Wer dabei sein möchte, kann sich in die verschiedenen Etap-
pen des Zuges einreihen. Hierfür ist eine Anmeldung und eige-
ne Kleidung erforderlich (Siehe Plakat)
Ihre Ankunft am Schloss resp. Regionalmuseum wird am 11. 
Mai 2025 gegen 15 Uhr erwartet.
Wenn Sie bei diesem unvergesslichen Ereignis dabei sein wol-
len, ob als Teilnehmer auf der letzten Etappe, als Zuschauer am 
Straßenrand oder als Besucher der Veranstaltung am Regio-
nalmuseum sind Sie herzlich dazu eingeladen.
Von 14 bis 17 Uhr erwartet sie am und im Schloss Frankenhau-
sen ein buntes Programm für Groß und Klein.
Für Speis und Trank ist gesorgt.

Über all unsere Veranstaltungen können Sie sich auf unserer 
Homepage www.regionalmuseum-bfh.de informieren.

Öffnungszeiten des Museums:
Dienstag bis Sonntag sowie an allen Feiertagen
von 10.00 bis 17.00 Uhr

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des
Regionalmuseums Bad Frankenhausen

FRYHEIT - Der TEAG - LEGEND OF CROSS

Lauf um deine FRYHEIT - Der TEAG - LEGEND OF 
CROSS kommt im Mai in die Kurstadt
Ein einzigartiges Rennen mit historischem Hintergrund: 
Der TEAG - LEGEND OF CROSS FRYHEIT bringt Sport-
ler an den Ort, wo vor 500 Jahren Bauern für ihre Freiheit 
kämpften. Am 3. Mai 2025 wird der Schlachtberg bei Bad 
Frankenhausen zur Bühne für einen herausfordernden 
Crosslauf. Olympiasieger Nils Schumann lädt alle Laufbe-
geisterten ein, sich dieser Herausforderung zu stellen.
Wenn Geschichte auf sportliche Höchstleistung trifft, entsteht 
etwas Außergewöhnliches. Am 3. Mai 2025 startet in Bad Fran-
kenhausen der TEAG - LEGEND OF CROSS FRYHEIT - ein 
anspruchsvoller Crosslauf, der nicht nur sportliche Grenzen 
testet, sondern auch an ein bedeutendes historisches Ereignis 
erinnert.
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Für die Anreise steht eine Vielzahl an kostenfreien, unbewach-
ten Parkplätzen im Stadtgebiet zur Verfügung. Teilnehmer, die 
noch eine Übernachtungsmöglichkeit suchen, können in der 
Turnhalle Bahnhofstraße für 5 Euro pro Nacht übernachten. Die 
Anmeldung hierfür erfolgt im Rahmen der Online-Meldung.
Die besten Athleten in der Gesamtwertung Männer und Frauen 
dürfen sich über Pokale freuen. Für die Plätze 1 bis 6 gibt es 
zusätzlich Sachpreise und Urkunden.
Wichtige Informationen zur Anmeldung

Meldeschluss: 30. März 2025
Nachmeldegebühr: 8,- Euro (auch für Teilnehmer

unter 15 Jahre)
Ummeldegebühr: 5,- Euro
Startnummern-
ausgabe:

Freitag, 04. April 2025, 16:00 - 19:00 Uhr 
und
Samstag, 05. April 2025 ab 07:00 Uhr

Also, schnüren Sie die Sportschuhe und seien Sie dabei! Der 
47. Internationale Kyffhäuser-Berglauf wartet mit einer atem-
beraubenden Kulisse und herausfordernden Strecken auf Sie. 
Melden Sie sich noch heute an und erleben Sie einen unver-
gesslichen Tag im Herzen des Kyffhäusergebirges!
Weitere Informationen und Anmeldung unter:
www.kyffhaeuser-berglauf.de

47. Internationaler 
Kyffhäuser-Berglauf

05 APR
2025

47
KBL
www.kyffhaeuser-berglauf.de

Jetzt anmelden
www.legendofcross.de/fryheit
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47. Internationaler Kyffhäuser-Berglauf  
am 5. April 2025 – Jetzt anmelden!
Bad Frankenhausen - Der Kyffhäuser-Berglauf Verein e.V. lädt 
auch in diesem Jahr zum beliebten und herausfordernden 47. 
Internationalen Kyffhäuser-Berglauf ein. Die Veranstaltung 
findet am Samstag, den 5. April 2025, in Bad Frankenhausen 
statt und verspricht wieder ein sportliches Highlight für Läufer, 
Wanderer, Walker und Radfahrer aller Altersklassen zu werden.
Die Teilnehmer erwartet ein vielseitiges Angebot an Wettbe-
werben, die sowohl für Profis als auch für Freizeit-Sportler 
geeignet sind. Der traditionelle Mütze-Rätzel Kyffhäuser-Berg-
marathon (42,195 km) startet um 8:30 Uhr, gefolgt von weiteren 
spannenden Disziplinen wie dem 13,5 km Lauf der Kyffhäuser-
sparkasse, dem Halbmarathon der Thüringer Energie sowie 
dem 6 km Lauf der DVAG Lutz Dildey. Für die Wanderfreunde 
gibt es ebenfalls verschiedene Distanzen, die zwischen 6 km 
und 21 km variieren.
Besonders die Bambini-Läufe (ab 9:45 Uhr) und der 2 km Schü-
lerlauf der VR-Bank in Thüringen (ab 10:15 Uhr), bei denen Kin-
der kostenlos teilnehmen können, setzen ein Zeichen für die 
Förderung des Nachwuchses im Sport.
Für die Fahrrad-Enthusiasten stehen zwei Mountainbike-Wett-
bewerbe auf dem Programm: Das Kyffhäuser-Berg-Rennen 
des Autohauses Barbarossa mit einer Strecke von 42 km star-
tet um 13:30 Uhr. Das beliebte Mountainbike-Rennen von IBH 
Hentrich über 22 km beginnt um 13:15 Uhr. Besonders span-
nend wird auch die Kyffhäuser-e-Bike-Rallye, die um 13:00 Uhr 
startet.
Die Anmeldung für den 47. Internationalen Kyffhäuser-Berglauf 
ist seit dem 1. November 2024 auf der Website des Vereins 
möglich (www.kyffhaeuser-berglauf.de). Für alle Teilnehmer bis 
15 Jahre (Jahrgang 2010 und jünger) ist bei einer Anmeldung 
bis zum 30.03.2025 jede Disziplin kostenfrei. Für alle späteren 
Anmelder, auch Kinder und Jugendliche, fällt eine Nach-
meldegebühr von 8 Euro an, wenn die Anmeldung nach 
dem 30. März 2025 erfolgt.
Während des Rennens werden die Teilnehmer an mehreren 
Verpflegungsstationen mit Getränken und Snacks versorgt. Im 
Ziel wartet zudem eine Zielverpflegung, die für alle Teilnehmer 
bereitsteht. Für die medizinische Versorgung ist sowohl an der 
Strecke als auch im Ziel gesorgt.
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